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der Abgeordneten 

und Genossen 

No. 1!.fo /) 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Bauten und Teclmik 

betreffend die Errichtung eines Kreuzungsbamv-erkes in 

Lauterach 

Die Frage der Errichtung eines Kreuzungsbaul~erkes bei· der 

Bahnkreuzung in Lauterach lv-ird seit Jänner 1970 in fortlaufen­

den Besprechungen zwischen den Vertretern der ÖBB und der 

zuständigen Abteilung beim Amt der Vorarlberger Landesregierung 

behandelt. Im Jänner 1971 konnten dann seitens der ÖBBdie 

Arbei ten für die Bahnunterführung ausgeschrieben ,v-erden, am 

150301971 erfolgte die Angebotseröffnungo Die Besprechungen 

über die Angebote sowie über eine Variante für ein Überführungs­

bauwerk führten dann zu einer neuerlichen Ausschreibung der ÖBB 

und des Bundesministeriums für Bauten und Technik, da auf Grund 

der vorJ.iegenden Unterlagen ein abschließendes Urteil über die 

optimale Lösung noch nicht gef'unden werden kannte" 1?olg0 dieser 

verschiedenen Projektsänderungen seitens der ÖBB, die unter 

anderem auch eine Reduzierung der ursprünglich vorgesehenen 

vier Gleise auf drei Gleise beinhaI tete, ,,,ar die No hlendigkei t 

einer vollständigen Umprojektierung der Umfahrungstraße, die 

übrigens teil,,,eise bereits abgelöst bZlv6 enteignet ,,'orden , .. ar" 

Nach "t·leiterel1. laufenden Verha71dlungen in Wien und Bregenz 

soll te im. September 1971 vom S tr<;tßent.;Jauamt Fel.dkirch ein Ar­

beitsü'Qereinkommen mit anschließender Ausschreibung erstellt 

",'erden 0 Im letzten Stadium dieser Besprechungen ergab sich 

überraschend die angebliche Not1vendig]:(;~i t einer Verschiebung 

der gesamten Gleisanlagen um cao 7,5 m" Diese Tatsache f'ührt 

zu einer neuerlichen Verzögerung dieses dringlichen Bauw'erlces, 

da angeblich die neuen Achslagen erst bis ca. Mitte Dezember 

bekanntgegeben werden könne o 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

mini.ster für Bauten und Technik folgende 

A n fra g e 

1) Werden Sie sich mit Nachdruck dafür ver1{enden 9 daß ,.,ei tere 

Verzögerungen in der Ausschreibung des Kreuzungsbau .... lerkes 

vermieden werden ? 

2) Bis ,.,ann ist nach Ihren VorsteJ.lungen und Erhebungen mit 

dem Arbei tsbeginn am Kreuzungsbauvlerk zu recbnen ? 
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